
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.10.2023 (16:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

SB Versbach IV : TSV Reichenberg 1912 
Freitag, 20.10.2023, 17:45 Uhr

Großer Jubel beim SB Versbach IV – 6:4 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SB Versbach IV am vergangenen Freitag in der
Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 3. Saisonspiel des Heimteams erzielte Lia
Meinlschmidt, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft
erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspielerin Mathilda Walter nun einen Sieg
auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Walter / Meinlschmidt ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Mark / Marin hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Jannis Marin zeigte Lia Meinlschmidt indes
ihrem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war
Mathilda Walter beim 13:11, 7:11, 11:6, 12:10 gegen Julian Mark doch überlegen. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Berat Floß war im
Einzel gegen Bastian Hartmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab
es nichts zu rütteln. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen Jule Gögelein bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Julian Mark von Beginn an. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Mathilda
Walter die Partie gegen Bastian Hartmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei
einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Jannis Marin war für Jule Gögelein letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Berat Floß gelang es Julian Mark zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach diesem
Einzel steht Floß somit bei 3 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Mark ein 6:9 ausweist. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Mathilda Walter nach einer 2:0-
Führung gegen Jannis Marin. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der Stand vor
dem letzten Einzel des Nachmittags hieß damit 5:4. Recht kurzen Prozess machte indessen Lia
Meinlschmidt beim 3:0 mit Bastian Hartmann und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SB Versbach IV verließ mit einem umkämpften 6:4
Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SB Versbach IV nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während
der TSV Reichenberg 1912 vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen den TSV
Güntersleben III ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SB Versbach IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen die DJK Rimpar.

 Statistik:
 SB Versbach IV

Doppel: Walter / Meinlschmidt 0:1 
Einzel: M. Walter 2:1, B. Floß 2:0, L. Meinlschmidt 2:0, J. Gögelein 0:2 

 TSV Reichenberg 1912
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Doppel: Mark / Marin 1:0 
Einzel: B. Hartmann 0:3, J. Mark 1:2, J. Marin 2:1


